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Das neue Alten- und

Pflegeheim St. Josef ist

voll in Betrieb

Am 6. Dezember 2011 sind
alle 64 Bewohnerinnen und
Bewohner in ihr neues Haus
übersiedelt. Am 9. Dezember
besuchte Diözesanbischof
Dr. Ludwig Schwarz das Al-
ten- und Pflegeheim St. Josef.

Bericht auf Seite 2 

Projektgruppe 

zur Suchtvorbeugung

gebildet

In der Gemeinde Sierning hat
sich im Rahmen der Gesun-
den Gemeinde eine Projekt-
gruppe unter der fachlichen
Leitung von Mag. Dietmar
Krenmayr zur Suchtvorbeu-
gung gebildet.

Bericht auf Seite 7

Sierninger

Vereinsmost am

31. März 2012

Aufgrund des Erfolges, der
vielen Besucher und der posi-
tiven Rückmeldungen im
letzten Jahr wird es auch heu-
er wieder eine Sierninger
Vereinsmostkost geben.

Bericht auf Seite 15

13 Weltmeistertitel für Gründberger Schibob-Sportler!
Seit Jahrzehnten sind die Mitglieder der Familie Mayrhofer aus Gründberg bei den diversen Weltmeisterschaften für Schibob eine

fixe Größe. Zahlreiche Welt-, Staats- und Landesmeistertitel, in den verschiedensten Altersklassen, sind bereits im Besitz der Mayr-

hofer´s. Bei den letzten Weltmeisterschaften für Schüler, Jugend und Altersklassen topten die Gründberger alle Rekorde. Insgesamt

wurden 13 Weltmeistertitel errungen. Jeweils viermal gewannen Karl Mayrhofer und sein Sohn Klaus Mayrhofer, Enkerl Pia Zoi-

ster gewann dreimal Gold und die Gründbergerin Juliana Wegmayr wurde zweifache Weltmeisterin! Lesen Sie mehr auf S. 14.

Von links nach rechts: Marion Schneider, Karl Mayrhofer, Klaus Mayrhofer, Kerstin Mayrhofer, Juliana Wegmayr, Pia Zoister. 



Partner und Beteiligten, die

dieses Bauwerk in so kurzer

Zeit mit hoher Qualität und

Pünktlichkeit wahr werden

ließen. Die anschließende

Agape, adventlich mit Weih -

nachtsgebäck und heißem

Punsch gestaltet, ließ die

Feier für alle Gäste würdig

ausklingen.

Zahlen, Daten, 

Fakten zum Neubau:

– 64 Bewohnerplätze in vier

Wohnbereichen

– 58 Einzelzimmer

– Drei Doppelzimmer

Alle Zimmer mit behinder-

ten- und pflegegerechten Du-

schen/WC’s

Baubeginn: April 2010

Fertigstellung: Dezember ’11

Errichtungsk.: 6,6 Mio Euro

Finanziert aus Mitteln der

Wohnbauförderung, der So-

zialabteilung, des Sozialhil-

feverbandes Steyr-Land und

der Kreuzschwestern. 

Planung: Architekturbüro

Karl & Bremhorst, Wien

Projekleitung: Fa. OMS,

Wels

Bauleitung: Fa. WAG, Linz
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Das neue Alten- 

und Pflegeheim St. Josef ist voll in Betrieb!

Bischof Schwarz wird von Provinzoberin Sr. Maria Bosco (links) und

Pflegedienstleitung Grete Wurm (rechts) begrüßt.

Am 6. Dezember 2011

sind alle 64 Bewohner -

innen und Bewohner des

APH St. Josef in ihr neues

Haus übersiedelt. Dem vor-

ausgegangen sind intensive

Wochen, in denen der gesam-

te Betrieb neu organisiert und

die MitarbeiterInnen auf die

neuen Gegebenheiten einge-

schult wurden. 

Da schon einige Tage vor

dem „historischen“ Ereignis

der Übersiedlung Angehöri-

ge und Ehrenamtliche begon-

nen hatten, Übersiedlungs -

kisten zu packen und die neu-

en Zimmer mit persönlichen

Details für die Bewohner

vorzubereiten, verlief der

große Tag ruhig, wenn auch

für alle sehr arbeitsreich. 

Die Verantwortlichen sind er-

leichtert, dass der Altbau bis

zum Schluss noch durchge-

halten hat und alle Bewohner

jetzt im Neubau ein Zuhause

haben, das Behaglichkeit und

modernste Wohnstandards

vereint. Die offizielle Eröff-

nungsfeier wird in Anwesen-

heit von Vertretern der Poli-

tik im Frühsommer 2012

stattfinden.

Segnung der Kapelle 

Diözesanbischof 

Dr. Ludwig Schwarz 

besucht das Alten- und

Pflegeheim St. Josef

Am 9. Dezember besuchte

Diözesanbischof Dr. Ludwig

Schwarz das Alten- und Pfle-

geheim St. Josef, um die Ka-

pelle einzuweihen und das

Haus zu segnen. Nach dem

eindrucksvollen Zeremo-

niell, mit dem die Kapelle ih-

rer Bestimmung übergeben

wurde, wurde jeder Bewoh-

ner in den Zimmern von Bi-

schof Schwarz begrüßt und

das ganze Haus gesegnet.

Die Grußworte von Provinz-

oberin Sr. Maria Bosco Zech-

ner, Vorstand Mag. Gerhard

Posch, Architekt DI Chri-

stoph Karl und Geschäftsfüh-

rerin Dr. Irmtraud Ehrenmül-

ler hatten einen gemeinsa-

men Tenor: den Dank an alle

Gut gelaunte Mitarbeiterinnen bei der Übersiedlung.

Am Freitag, 18. Mai und am Freitag, 8. Juni

2012 ist das Marktgemeindeamt geschlossen.

Wir ersuchen um Verständnis! 
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Seit mehr als einem Jahr

arbeitet die Energiegrup-

pe Sierning unter der Leitung

von Vzbgm. Franz Krondor-

fer intensiv an einer Energie-

offensive für die Marktge-

meinde Sierning. Die Ener-

giegruppe ist in das regionale

Netzwerk der Energiemodell-

region Traunviertler Alpen-

vorland eingebunden. Die

Energiemodellregion ist eine

von 46 Regionen, die vom

Bund österreichweit aner-

kannt wurden. Die ersten

Schritte müssen allerdings

immer in der Heimat gesetzt

werden. Sierning ist eine je-

ner Gemeinden, die bereits in

den vergangenen Jahren sehr

aktiv im Bereich Klimaschutz

und Energiesparen aktiv war.

Zahlreiche Aktionen wurden

mit der Unterstützung der

ortsansässigen Wirtschaft

durchgeführt. Als eine der

wenigen Gemeinden unter-

stützt Sierning aktiv das Er-

richten von Solaranlagen.

Der Schwerpunkt im heuri-

gen Jahr gilt der Sanierung

von Altgebäuden. Der Ge-

meinderat hat sich deshalb

dazu entschlossen, die wär-

metechnische Sanierung der

gemeindeeigenen Häuser im

Jahr 2012 umzusetzen. Das

erste Objekt ist die aus den

1950er Jahren stammende

Wohnanlage im Mitterweg.

In den nächsten Monaten

werden die Gebäude mit ei-

nem Vollwärmeschutz verse-

hen, die Fenster getauscht

und alle anderen notwendi-

gen Arbeiten durchgeführt,

um die Häuser energietech-

nisch auf den neuesten Stand

zu bringen. Die Maßnahmen

werden den Mietern bis zu 25

Prozent der Heizkosten er-

sparen, damit den Co²-Aus-

stoß reduzieren und so aktiv

zum Klimaschutz beitragen.

Insgesamt werden die Maß-

nahmen rund 170.000,- Euro

kosten. Eine weitere Maß-

nahme ist im Bereich der

Volksschule Sierninghofen

geplant. Hier werden die

obersten Geschoßdecken neu

isoliert, was ebenfalls bei ei-

nem geringen finanziellen

Aufwand eine hohe Steige-

rung der Energie effizienz be-

wirkt. Die Sanierung wird

durch den Sierninger Dämm-

spezialisten Wolfinger durch-

geführt.

Photovoltaikanlagen 

für Schulen

Die Marktgemeinde hat sich

im Rahmen des Projektes

„Photovoltaik macht Schule“

darum beworben, insgesamt

drei Photovoltaikanlagen auf

den Sierninger Schulgebäu-

den zu installieren. Das Land

Oberösterreich wird die Maß-

nahme mit insgesamt zwei

Drittel der Kosten fördern. In

den nächsten Wochen werden

an den Volksschulen Sierning

und Sierninghofen und an der

Hauptschule Sierning jeweils

eine Anlage mit 3 Kw/Peak

Leistung angebracht. Die

Aufträge hierfür gehen eben-

falls an die heimischen

Elektrobetriebe. Mit dieser

Maßnahme wird vor allem

auch die Bewusstseinsbil-

dung für erneuerbare Ener-

gien in den Schulen geför-

dert. Darüber hinaus kann

dann ein Teil des benötigten

Stroms in den Schulen selbst

erzeugt werden.

Ebenfalls beschlossen wurde

die Erneuerung der Straßen-

beleuchtung im Ortsbereich

Gründberg. Hier werden im

Siedlungsbereich alle

Leuchtmittel in den Straßen-

laternen auf moderne Induk-

tionslampen ausgetauscht.

Dieser Tausch reduziert die

Stromkosten um 70 Prozent,

womit die Kosten des Tau-

sches innerhalb von drei Jah-

ren durch die eingesparten

Stromkosten gedeckt werden.

Sierninger Energietag 

am 28. April 2012

Um auch die Sierninger Be-

völkerung über weitere Spar-

möglichkeiten am Energie-

sektor zu informieren, hat die

Marktgemeinde gemeinsam

mit der RAIBA Region Sier-

ning alle Hausbesitzer, deren

Häuser älter als 25 Jahre sind,

zu einem Informationsabend

über Gebäudesanierung ein-

geladen. Ein weiterer wichti-

ger Termin ist der 28. April

2012. An diesem Tag besteht

die Möglichkeit, sich beim er-

sten Sierninger Energietag

über neue Entwicklungen im

Energiebereich zu informie-

ren. Ich lade Sie ein, sehr ge-

ehrte Mitbürgerinnen und

Mitbürger, die Möglichkeit

der Information zu nutzen.

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte

Sierninger -

innen und

Sierninger!



KunsthandwerkerInnen

aus halb Europa sind am

16. und 17. Juni 2012 wieder

zu Gast im und rund um das

Sierninger Renaissance-

schloss und präsentieren eine

Vielfalt an großen und klei-

nen Kunstwerken.

Heuer werden bis zu 70

KunsthandwerkerInnen in

Sierning erwartet. Die Veran-

stalter freuen sich, dass wie-

der viele neue AusstellerIn-

nen am Sierninger Kunst-

handwerksmarkt dabei sein

werden. Wie die ersten An-

meldungen zeigen - zurzeit

sind schon 50 AusstellerInnen

fix dabei - kommt der größte

Teil der KunsthandwerkerIn-

nen aus Österreich, Deutsch-

land, Tschechien und Lett-

land. Die tausenden Besucher,

die wieder erwartet werden,

können sich bei freiem Ein-

tritt auf eine riesige Auswahl

von selbstgefertigten Produk-

ten aus Holz, Textil, Metall,

Glas, Papier, Ton, Silber,

Gold, Eisen, Stahl, Stein und

vielen andern Materialien

freuen. Auch das Bauerneck

mit seinen Bauern ist wieder

dabei und wird mit gesunden

Schmankerln aus der Region

zum allgemeinen Wohlgefühl

beitragen.

Besonders können sich auch

heuer die Kinder freuen: Eine

Ausstellerin, Frau Margit

Obermair, die selber Mär-

chenbücher fertigt, wird in

der Sierninger Bücherei am

Samstag und am Sonntag zu

märchenhaften Stunden für

jedes Alter einladen, wobei

sie jeweils in der Kostümie-

rung des vorgetragenen Mär-

chens auftritt. Genauere An-

gaben bekommen Eltern und

Kinder ab Mai in der Büche-

rei und auf der Homepage des

Sommermarktes www.som-

mermarkt.at. 
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Sommermarkt des Kunsthandwerks 2012

Kunsthandwerk für Jung und Alt. Fotos: Josef Dietachmair 

Rudenkirtag in Sierning

Die Gstanzln der Sierninger Rud trafen wieder voll ins Schwarze.
Foto: Marktgemeinde Sierning 

Eine der ältesten traditio-

nellen Faschingsveran-

staltungen Österreichs findet

seit 280 Jahren am Fa-

schingdienstag in Sierning

statt.

Auch heuer war der Ruden-

kirtag wieder Anziehungs-

punkt für zahlreiche Besu-

cher. Mit dem Mix aus tradi-

tionellem Kirtag, Unterhal-

tung und dem beliebten

„Rudensingen“ wurde den

Besuchern ein vielfältiges

Programm geboten: Ringel-

spiel für die Kleinen, Action

für die Jugend und Kirtags-

treiben an den Ständen mit

den unterschiedlichsten Pro-

dukten, die nur an Märkten

zu erstehen sind. 

Die Sierninger Kaufleute

und Firmen beteiligten sich

mit ihren „Highlights“, z.B.

den frischesten Schaumrol-

len der Welt. Traditionell gut

besucht ist die Landmaschi-

nenschau der Firma Bulla,

die nicht nur Landwirte an-

lockt. 

Das Rudensingen im Pfarr -

heim und im Forsthof war

wieder restlos ausverkauft.

Ein Zeichen, dass die Volks-

kultur in Sierning lebt und

sich diese Tradition großer

Beliebtheit erfreut. 

Fotos gibt es im Internet un-

ter www.sierning.at. zu se-

hen.



Erstmals wird heuer ein

Sierninger Energietag

auf dem Ortsplatz und in

den Räumen der Marktge-

meinde Sierning stattfinden.

Die Veranstaltung, initiiert

von der Energiegruppe

Sierning, unter der Leitung

von Vzbgm. Franz Kron-

dorfer, soll allen Sierninge-

rinnen und Sierningern die

Möglichkeit geben, sich

über die aktuellen Trends

im Energiebereich zu infor-

mieren. Als besondere At-

traktion wird der Energy-

Bus zur Verfügung stehen.

Ab 10.30 Uhr finden Vorträge

im Gemeinderatssaal der

Marktgemeinde statt. Es wer-

den neue Heizmethoden der

Fa. Isocal („Eisheizung“) vor-

gestellt; die Raiba Sierning

informiert über die geänder-

ten Förderungen und Finan-

zierungsmöglichkeiten. Wei -

ters gibt es vom Klimabünd-

nis einen Bericht der Klima-

änderung, eine Erlebnisaus-

stellung für Kinder und

Jugendliche sowie einen fach-

lichen Vortrag der Energie

AG.

Die ortsansässigen Aussteller,

z.B. die Firma Wolfinger, prä-

sentieren interessante Däm-

mungsmethoden, eine Däm-

mung der besonderen Art mit

Schafwolle wird von der Fir-

ma Fetz aus Dietach vorge-

stellt. Die Fa. Emobil stellt

Seniorenmobile, Elektromo-

peds und Elektromotorräder

aus und bietet die Möglichkeit

einer  Probefahrt mit einem E-

Skateboard. Die Firma Hackl

aus Sierning präsentiert

Elektrofahrräder. Selbstver-

ständlich werden auch die

neuesten Elektroautos ausge-

stellt. Die neuesten Photovol-

taik-Produkte, Beleuchtungs-

technik und E-Ladestationen

für Privatpersonen präsentiert

das Sierninger Elektrohaus. 

Einer der Höhepunkte dieser

Ausstellung ist eine Führung

durch den Energy-Bus. Der

Energy-Bus sieht das Lernen

mit allen Sinnen nach dem

Konzept moderner Science

Center vor. Spielerisch soll

der bewusste Umgang mit

dem Thema Energie und die

Funktionsweisen der regene-

rativen Energietechnologien

vermittelt werden. Zielgrup-

pen sind vor allem Schüler ab

der Unterstufe bis zur Matura.

Aber auch Fachhochschul-

und Unistudenten sowie

Interessierte können Wissens-

wertes und Neues entdecken.

„On tour” in ganz Ober-

österreich

Der Energy-Bus wird das

ganze Jahr über in Oberöster-

reich "on tour" sein und somit

eine Vielzahl an Interessierten

erreichen. Der Bus ist mit al-

len notwendigen Unterrichts-

und Anschauungsobjekten zu

folgenden Themen ausgerü-

stet:

• Klimaveränderung - Treib-

hauseffekt

• Energieeffizienz

• Energiequellen

Der Energy-Bus bietet her-

vorragende Möglichkeiten

zum ganzheitlichen und le-
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Erster Energietag 
am Sierninger Ortsplatz
Samstag, 28. April 2012, von 10.00 bis 18.00 Uhr

bensnahen Lernen. Vielfältige

Demonstrationsobjekte rund

um die angewandte Energie-

technik geben Kindern und

Jugendlichen im Alter von 10

bis 18 Jahren Einblick in ein

spannendes Themengebiet.

Hier finden sinnliches Begrei-

fen, forschendes Entdecken,

eigenständiges Problemlösen

und nicht zuletzt wichtige so-

ziale Lernprozesse statt. Ler-

nen mit Herz, Hand und Ver-

stand! Für das leibliche Wohl

wird von der Bioecke der Fir-

ma Dewanger GesmbH und

mit Produkten aus der Region

bestens gesorgt! 

• Solarthermie

• Photovoltaik

• Windenergie

• Biomasse

• Geothermie

• Kleinwasserkraft

• Brennstoffzelle

• Stirlingtechnologie 

Patenschaften 
für Dirndlkleider

Seit 1993 haben unsere

Musikerinnen ihre derzei-

tigen Trachtenkleider „im

Einsatz“! Nun ist es nach 18

Jahren an der Zeit, neue, zeit-

gemäße Bekleidung für unse-

re Damen anzuschaffen. Es

werden schöne Dirndlkleider,

in den Farben unserer Musik-

kapelle und zu den Herren -

trachten passend in Rot,

Schwarz und Grün gehalten.

Insgesamt werden 30 Dirndl-

kleider benötigt. Der Preis für

ein Dirndl beträgt 300,- Euro

(exkl. Bluse). Um diesen gro-

ßen finanziellen Aufwand be-

wältigen zu können, werden

„Paten“ für die Dirndlkleider

gesucht! 

Wenn Sie die Trachtenkapelle

Hilbern mit einer „Paten-

schaft“ für ein Dirndlkleid in

Höhe von 300,- Euro oder ei-

nem Betrag Ihrer Wahl unter-

stützen möchten, bitten wir

um Kontaktaufnahme unter

der Tel. Nr. 0699/1879 69 56

oder über unsere Homepage

www.mvhilbern.at. Wir be-

danken uns bereits im Voraus

sehr herzlich für Ihre Unter-

stützung!

Neue Dirndlkleider für den
Musikverein Hilbern.
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„Achterbahn zwischen den Regalen“ 

Von links: Mag. Birgit Heidlberger, Juliana Käfer, Waltraud Fisecker,
Else Zöttl. Foto: Gesunde Gemeinde 

Am 26. Jänner 2012 orga-

nisierte der Arbeitskreis

der Gesunden Gemeinde ein

Einkaufstraining mit der Er-

nährungswissenschaftlerin

Mag. Birgit Heidlberger und

Juliana Käfer. Unter dem

Motto „Achterbahn zwischen

den Regalen“ kamen sehr vie-

le interessierte Bürger zum

Spar-Markt nach Sierning. An

dieser Stelle möchten wir uns

ganz herzlich bei Frau Zöttl

und ihrem Team für die

freundliche Aufnahme und

Bewirtung in ihrem Geschäft

bedanken. Der Abend war für

alle Anwesenden sehr infor-

mativ und die Produktvielfalt

an heimischen und biologi-

schen Produkten war beein-

druckend. Nach einer aus-

führlichen Einführung in die

Produkt- und Lebensmittel-

kennzeichnung wurde das neu

erworbene Wissen umgehend

an den verschiedensten Pro-

dukten erprobt. 

Projekt Suchtprävention!

In der Gemeinde Sierning

hat sich im Rahmen der

Gesunden Gemeinde eine

Projektgruppe zur Sucht-

vorbeugung gebildet. Unter

der fachlichen Leitung von

Mag. Dietmar Krenmayr

vom Institut für Suchtprä-

vention und der Sozialrefe-

rentin GV Andrea Möslin-

ger werden Projekte erar-

beitet und durchgeführt.

Der Gruppe gehören Ver-

treter von Kindergärten,

Schulen und Vereinen sowie

Gemeindefunktionäre an.

Suchtprävention heißt nicht,

Bier trinkende Jugendliche

vom Ortplatz „wegzubekom-

men“, oder Drogenbroschü-

ren zu verteilen. Um Erfolge

zu erreichen, muss die Prä-

vention umfassend, langfri-

stig, und gut verankert sein.

Die Sucht und der Missbrauch

hängen von mehreren Fakto-

ren ab. Begünstigt werden

diese durch Arbeitslosigkeit,

ungünstige Lebensbedingun-

gen, fehlenden Rückhalt in

der Familie, unzureichenden
Jugendschutz, triste Wohnsi-
tuation. Entgegenwirken kann
man durch ein lebenswertes
Umfeld, berufliche Entwick -
lungsmöglichkeit, Ansprech-
partnern bei Problemen und
eine interessante Freizeitge-
staltung. Suchtprävention in
der Gemeinde muss daher auf
zwei Ebenen angesetzt wer-
den: Menschen müssen infor-
miert und sensibilisiert wer-
den über die Risiken. Gleich-
ermaßen soll das Lebensum-
feld positiv verändert werden.
Nicht nur Kinder und Jugend-
liche sind gefährdet, sondern
alle Generationen. Lange Zeit
wurde mit dem Begriff
„Sucht“ vor allem Rauchen,
Alkohol und Drogen verbun-
den. Heute dehnt man den Be-
griff auf Medikamente, Ess-
störungen, Fernsehen, Com-
puter, Handys, Facebook,
Sex-, Kauf- und Spielsucht
aus. Die Projektgruppe hat
sich lange überlegt, wie sie
dieses Thema behandeln soll,
um möglichst viele Siernin -

ger innen und Sierninger in al-

len Altersgruppen für dieses

Projekt zu interessieren. Also

haben wir uns entschlossen

unter dem Motto „Mach dich

stark - gib den Süchten keine

Chance,  am 20. April 2012,

ca. ab 15.30 Uhr in der HS

Sierning” eine ganzen Tag

zum Thema „Suchtvorbeu-

gung“ zu veranstalten. 

In den Kindergärten, in der

Krabbelstube und in den

Volks- und Hauptschulen

werden am Vormittag ver-

schiedene Aktionen, Vorträge

und Workshops zum Thema

Sucht veranstaltet. Der Nach-

mittag beginnt mit einem Vor-

trag von Dr. Jutta Flatscher -

Auch im Alter gibt es Süchte

(Umgang mit Schmerz- und

Schlafmittel, Alkohol und an-

dere Süchte) – mit anschlie-

ßender Diskussionsmöglich-

keit. Danach gibt es einen

Workshop: Drogenkoffer,

Landeskriminalamt (nur für

Erwachsene), um Drogen und

Suchtmittel einmal genau

kennenzulernen und genaue
Informationen darüber zu be-
kommen. Danach findet im
Turnsaal der Hauptschule eine
Akrobatik-Show statt: The
Freaks, bekannt aus der ORF-
Show „Die Große Chance“.  

Mit einem spektakulären Auf-
tritt turnten sich die jungen
Akrobaten ins Finale der
„Großen Chance“. Diese
Gruppe zeigt, dass sinnvolle
Jugendarbeit die beste Prä-
vention ist. Bei den Veranstal-
tungen gibt es Infostände,
„Rauschbrille (vermittelt das
Gefühl „betrunken zu sein“),
Ernährungsberatung, Verpfle-
gung aus der „Gesunden Kü-
che“. Abends findet ein

Vortrag von Christoph Lage-
mann, Leiter des Institutes für F

o
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Stammtisch für pflegende

Angehörige

Jeden 3. Donnerstag im Mo-

nat, um 19.30 Uhr.

19. 4., 17. 5., 21. 6. 2012

In den Räumlichkeiten der

Tagesbetreuung im Bezirksal-

tenheim Sierning 

Seminar: „Schnelle 

Gesunde Küche“

Mag. Birgit Heidlberger und

Juliana Käfer am 23. April

2012, 18.00 - ca. 21.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Lehrküche

der HS Sierning

Feldenkrais Bewusstheit

durch Bewegung

Helmut Gebeshuber, am 15.

April 2012, 17.00 - 19.00 Uhr

Veranstaltungsort: Haus der

Begegnung. In Kooperation

mit Regina Faeser-Franzen,

Anmeldung unter 0650/

4330857 erbeten!

„Schwangerenstammtisch“

zum Informationsaustausch

über Schwangerschaft, Ge-

burt und die Zeit danach. Dr.

Barbara Gruber-Resch (Gy-

näkologin), Doris Brillinger

(Hebamme), Großauer Maria

(Stillberaterin) am 12.6.2011,

um 18.00 Uhr

Veranstaltungsort: Forsthof

Anmeldung am Gemeinde-

amt 07259/2255-41 erbeten!
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Veranstaltungen
„Gesunde Gemeinde”

Fortsetzung von Seite 7

Suchtprävention in Linz, statt.

Im Anschluss folgt eine Di-

skussion mit Jugendamt, Arzt,

Polizei und einem/er ehemali-

gen Süchtigen. Die Projekt-

gruppe hat diesen Tag mit

sehr viel Energie geplant und

hofft, dass viele Sierningerin-

nen und Sierninger diese Ver-

anstaltungen besuchen.

Die genauen Uhrzeiten erfah-

ren Sie über Plakate und Fol-

der, welche Ende März her-

auskommen werden.

Schnelle
gesunde Küche
23. April 2012, 18.00 – ca. 21.00 Uhr, in der 

Lehrküche der Hauptschule Sierning Referenten:

Mag. Birgit Heidlberger und Juliana Käfer

Fertigprodukte sind aus

dem Supermarktregal

nicht mehr wegzudenken.

Egal ob entgrätete Fischfilets,

Suppenwürze, Dosentomaten

oder Fertigmenüs. Verwendet

bzw. gegessen hat schon (fast)

jeder davon. Sehr schnell er-

halten diese Lebensmittel den

Stempel „ungesund“. Inwie-

weit diese Aussage richtig ist

und welche Möglichkeiten

Sie haben, diese Aussage zu

bewerten, erfahren Sie in die-

sem Seminar.

Informieren Sie sich über….

• Vor- und Nachteile von Fer-

tigprodukten

• Lebensmittelkennzeich-

nung und Zutatenliste

• den idealen Wochen-Spei-

seplan

• die „Teller-Blick-Diagno-

se“: Wie soll eine Mahlzeit-

zusammengestellt sein?

• die richtige Handhabung

und geeignete Weiterverar-

beitungen in der eigenen

Küche

Im Anschluss werden Ihnen

alltagstaugliche, leckere Ge-

richte vorgestellt, die in 30

Minuten am Tisch stehen und

für die ganze Familie etwas zu

bieten haben.

Theatergruppe
Neuzeug unterstützt
Rot Kreuz
Initiative Warenspende für sozial

schwache Menschen im Bezirk Steyr-Land

Soziale Projekte in der Re-

gion waren für die Thea-

tergruppe Neuzeug schon im-

mer ein Anliegen. „Menschen

sollen lachen, zumindest lä-

cheln können, dazu wollen

wir einen Beitrag leisten”,

meinte Obmann Herbert Neu-

dorfer und überreichte na-

mens der Gruppe gemeinsam

mit Stellvertreter Thomas

Hochrathner eine großzügige

Warenspende an den Rot-

kreuz-Sozialmarkt Sierning.

„Das Projekt „RK-Sozial-

markt“ bietet Personen mit

geringem Einkommen, die im

Bezirk Steyr-Land ihren

Wohnsitz haben, eine kosten-

günstige Einkaufsmöglich-

keit”, erklärt RK-Projektleite-

rin Hermine Schmied bei der

Übergabe, „Solche Waren-

spenden tragen natürlich ganz

besonders dazu bei, das Ange-

bot für unsere Kunden ent-

sprechend attraktiv gestalten

zu können”, freut sie sich. Der

Beitrag für das Lächeln von

Menschen scheint der Thea-

tergruppe schon gelungen zu

sein!

Hermine Schmied, Herbert Neudorfer und Thomas Hochrathner.

Foto: Kaiser
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Wertgutscheine EurothermenResort Bad Hall

Im Bürgerservice des Ge-

meindeamtes sind ab so-

fort Wertgutscheine für das

EurothermenResort Bad Hall

erhältlich. Die Gutscheine

können im gesamten Resort

eingelöst werden. Sie erhal-

ten eine 10%ige Ermäßigung

und können die Wertgut-

scheine im Wert von Euro

10,– somit um Euro 9,– pro

Gutschein kaufen. Die Gut-

scheine sind auch in den Eu-

rothermenResorts Bad Ischl

und Bad Schallerbach einlös-

bar.

Preisverleihung der Blumenschmuck-

aktion 2011 der Marktgemeinde Sierning

Viele GemeindebürgerIn-

nen tragen zur Verschö-

nerung des Ortsbildes bei, in-

dem sie Jahr für Jahr ihre Häu-

ser und Balkone mit Blumen

schmücken und ihre Gärten

liebevoll pflegen.

Die Verschönerung des Orts-

bildes ist Zweck der jährlich

von der Gemeinde Sierning

durchgeführten Blumen-

schmuckaktion. 45 Teilneh-

mer haben sich 2011 an dieser

Aktion beteiligt. Ein Team aus

Mitgliedern des Siedlerverei-

nes und des Obst- und Garten-

bauvereines führte die Bewer-

tung durch. Da sich in den

letzten Jahren der Stil und die

Bauweise der Häuser verän-

dert hat und oftmals ein

Schwerpunkt auf eine aufwen-

dige und gefällige Gartenge-

staltung gelegt wird, wurden

heuer erstmalig zusätzlich

Preise für die schönsten Gär-

ten und privaten Parkanlagen,

sowie für die schönsten Bal-

konblumen vergeben. Buch egger, die allen Teilneh-

mern einen Gutschein für ei-

nen Blumeneinkauf zur Verfü-

gung stellte. Karl-Heinz Birke

lud mit seinem Filmzusam-

menschnitt der einzelnen Häu-

ser und Gärten zu einem Spa-

ziergang durch Sierning ein.

Musikalisch begleitet wurde

dieser Abend von der Jugend-

kapelle Hilbern.

Sonderwertung 

Kleindenkmäler

Für die Blumenschmuckak-

tion 2012 ist eine Neuerung

geplant. In Sierning gibt es

viele Kleindenkmäler und Ge-

meindebürgerInnen kümmern

sich um diese Marterln, Ka-

pellen oder auch Kreuze und

verschönern diese mit Blu-

menschmuck. Diese Arbeit,

die wesentlich zur Ortsbildbe-

lebung beiträgt, möchten wir

hervorheben und dafür dan-

ken. Wenn Sie jemanden ken-

nen oder sich selbst um die

Verschönerung eines Klein-

denkmales oder um die Ge-

staltung eines öffentlichen

Platzes kümmern, melden Sie

sich für die Blumenschmuk-

kaktion an. Aus organisatori-

schen Gründen können wir

nur angemeldete Denkmäler

in die Bewertung aufnehmen.

Anmeldungen sind im Bürger-

service der Marktgemeinde

Sierning, tel. 07259 / 2255-46

(Angelika Lehner) bis Anfang

Juni 2012 möglich.

Die Preisträger / Preisträgerinnen in den einzelnen

Wertungskategorien sind: 

schönstes Siedlungshaus – 

Gesamterscheinung: Ingrid Klausberger 

schönstes Bauernhaus: Elke Pfistermüller 

schönster Gewerbebetrieb: August Freller 

schönste Balkonblumen: Christine Wirth

schönste Gartengestaltung: Werner u. Irene Moser

schönste private Gartenanlage: Josef Molterer

Bürgermeister Manfred

Kalchmair und Kulturreferen-

tin Irene Moser überreichten

allen Teilnehmern eine Urkun-

de sowie eine Blumenschüssel

und dankten für die geleistete

Arbeit. Die Erstplatzierten be-

kamen zusätzlich eine Aner-

kennung vom Tourismusver-

band der Marktgemeinde Sier-

ning. Unterstützung kam auch

von der Gärtnerei Blumen

Die strahlenden Sieger der diesjährigen Blumenschmuckaktion.
Foto: Marktgemeinde Sierning
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Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE der Marktgemeinde Sierning (www.sierning.at). Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstal-
tungskalender am Gemeindeamt, Bürgerservicestelle, während der Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Veranstalter und Vereinsvertreter, ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning schriftlich, per Telefax
(07259/2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.ooe.gv.at) zu melden. (Veranstaltungsmeldungen für die nächste Gemeindezeitung bitte bis 15. Mai 2012 vorlegen!).

17.03.12 08.00-12.00 Pfarrheim Sierning Selbstverkäuferflohmarkt Spielgruppe Spiegel Sierning

18.03.12 13.00 Parkplatz Freibad Frühlingswanderung Machland Kneipp Aktiv Club Sierning

25.03.12 08.00 Parkplatz Freibad Frühlingswanderung (Familienveranst.) Alpenverein Sierning

25.03.12 08.30-11.30 Pfarrsaal Sierninghofen Bücherflohmarkt mit Büchereicafé Öffentliche Bücherei der Pfarre Sierninghofen

27.03.12 18.30 Festsaal Schloss Sierning Vortragsabend Violine Landesmusikschule Sierning

30.03.12 19.00 LH Forsthof Liederabend V. Binder – Lieder v. Menschsein LIONS Club Sierning

31.03.12 17.00 Pfarrheim Sierning 2. Sierninger Vereinsmostkost LJ Sierning-Schiedlberg und Rotes Kreuz Sg

03.04.12 14.00 Parkplatz Freibad Erlebnisnachm. am Bauernhof (Kinderveranst.) Alpenverein Sierning

07.04.12 06.30-11.00 ehem. Lagerhausparkplatz Sg. Selbstverkäufer-Flohmarkt FF Sierning und Sierninghofen-
Neuzeug und Rotes Kreuz Sierning

14.04.12 16.00 Veranstaltungszentrum Sierningh. 20 Jahre Natur- und Umweltschutzverein Natur- und Umweltschutzverein
Sierninghofen-Neuzeug Sierninghofen-Neuzeug

18.04.12 19.00 Festsaal Schloss Sierning Kammermusikkon. mit dem „Ensemble Versatile“ Landesmusikschule Sierning

19.04.12 19.30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

20.04.12 Gesundheitstag zum Thema Sucht Gesunde Gemeinde Sierning

21.04.12 08.00 Parkplatz Freibad Familienveranstaltung Aquapulco Naturfreunde Sierning

21.04.12 20.00 LH Forsthof Frühjahrskonzert der Bürgerkorpsmusik Bürgerkorpsmusik Sierning

21.04.12 08.30 Veranstaltungszentr. Sierninghofen Frühstückstr. für Frauen „Hauptsache gesund .. oder?“ Frühstückstreffen für Frauen

22.04.12 13.00 Parkplatz Freibad Sagenwanderung in der Scharten Familienbund Sierning

28.04.12 10.00-18.00 Ortsplatz Sierning Energietag E-Gem Team und Umweltaus-
schuss der Marktgemeinde Sierning

30.04.12 18.00 Ortsplatz Sierning Maibaumaufstellen Bürgergarde Sierning

01.05.12 10.00 Ortsplatz Neuzeug-Sierninghofen Maifeier mit Maibaumsetzen SPÖ Ortsorganisation

01.05.12 13.30 Radfahren im Umland von Sierning Familienbund Sierning

05.05.12 06.30- ehem. Lager- Selbstverkäufer- FF Sierning und Sierninghofen-
11.00 hausparkplatz Sierning Flohmarkt Neuzeug und Rotes Kreuz Sierning

05.05.12 12.00 GH Stöger Bezirksmuttertagsfeier Oberösterreichischer Seniorenring

05.05.12 14.00 Veranstaltungszentr. Sierninghofen Muttertagsfeier SPÖ Frauen

06.05.12 19.00 Pfarrkirche Sierning Konzert des Don-Kosaken-Chors Serge Jaroff Kulturreferat der Marktgemeinde Sierning

10.05.12 18.00-21.45 HS Sierning Tortendekoration für Vater und Kids auch Volkshochschule Sierning/Wolfern
für den Muttertag

10.05.12 19.00-22.00 Neuzeughammer Raffiniert gewürzt - ohne künstl. Aromen! Sabine Klausberger

16.05.12 17.00-22.00 LH Forsthof 12. Winzerfest Landhotel Forsthof

17.05.12 19.30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

22.05.12 18.30 Veranstaltungszentrum Sierningh. Tanzabend der Klasse Johanna Feichtinger Landesmusikschule Sierning

25.05.12 19.30 Veranstaltungszentrum Sierningh. Die Gimpel Gloggi & Schicho SPÖ Frauen

28.05.12 13.00 Start: Ortsplatz Sierning ÜberDrüberLandpartie-Radwandertag Marktgemeinde Sierning

02.06.12 06.30-11.00 ehem. Lagerhausparkplatz Sg. Selbstverkäufer-Flohmarkt FF Sierning u. Sierninghofen u. Rotes Kreuz

10.06.12 Ortsplatz Sierning Miteinander-Fest - 60 Jahre Bibliothek Bibliothek Sierning

10.06.12 10.45-17.00 Evangelisches Kirchengelände Gemeindefest Evang. Tochtergemeinde A.B.

16.06.12 Mannesbergergut Sonnwendfeuer Obst- u. Gartenbauverein Sg, Aschach und U.

16.+17.06.12. Schloss Sierning Sommermarkt Tourismusverband Sierning

17.06.12 10.00 Parkplatz Freibad Wanderung - Schoberbau’n Alm (Unterlaussa) Kneipp Aktiv Club Sierning
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1952 wurde die Pfarrbüche-

rei Sierning gegründet. Ih-

rem Leitbild entsprechend, Ort

der Begegnung für alle zu

sein, feiert die Bibliothek Sier-

ning dieses Jubiläum mit ei-

nem Miteinander Fest. Mehr

als 10.000 Medien in der Bi-

bliothek erzählen Geschichten

aus aller Welt. 

In Sierning leben Menschen

aus vielen Nationen. Ein guter

Grund im Rahmen eines

Festes andere Kulturen ken-

nen zu lernen: Tanz und Musik

aus verschiedenen Ländern,

volkstümliche Trachten, inter-

nationale kulinarische Köst-

lichkeiten und vieles mehr.

Jeder ist eingeladen zum Mit-

gestalten. Genauere Informa-

tionen erhalten Sie in der Bi-

bliothek und auf dem Gemein-

deamt, Telefon 07259 2255-34

(Gerhard Mitter). 

Das nächste Vorbereitungs-

treffen für das Fest findet am

18. April 2012, um 19.00 Uhr,

im Gemeindeamt statt.

60 Jahre Bibliothek Sierning 1952 – 2012
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Schützenverein Sierning-Schiedlberg
der Jubilar Johann Hiesmayr –

seit über 40 Jahren Vereins -

mitglied – beteiligte sich an

dieser Spende. Er wurde eben-

so geehrt wie Ignaz Walchsho-

fer, der seit 50 Jahren dem

Verein angehört.

Das traditionelle Königsschie-

ßen konnte zum wiederholten

Male Walter FRITZ für sich

entscheiden, der somit für das

Jahr 2012 den Titel Schützen-

könig in Anspruch nehmen

darf. Zweitplatzierter wurde

Andreas Purtauf vor Daniela
Steininger. Der August-Ecker-
Wanderpokal ging diesmal an
Hans Steiner. Beim Preis-
schießen zum 70er von Her-
mann Dutzler gewann mit Jo-
hanna Trauner eine Jungschüt-
zin, vor Christian Purtauf und
Herbert Perhab. Das 70er-Ge-
burtstagsschießen von Jubilar
Johann Hiesmayr konnte Her-
mann Dutzler für sich ent-
scheiden. Zweite wurde Ver-
onika Huemer vor Sindy
Hahn.

Bei der Jahreshauptver-

sammlung des Schützen-

vereins Sierning-Schiedlberg

konnte Oberschützenmeister

Günther Ramsmaier wieder

zahlreiche Ehrengäste begrü-

ßen. Unter anderen waren dies

NR-Abgeordneter Bgm. Jo-

hann Singer aus Schiedlberg

sowie Sportreferent GV Hel-

mut Reiterer aus Sierning. 

Ramsmaier berichtete über

den notwendig gewordenen

und in kürzester Zeit sehr gut

gelungenen Umbau des Schüt-

zenheims und erinnerte an die

Wichtigkeit der Zusammenar-

beit aller Mitglieder. Be-

sonders freute er sich über die

Leistungen der Jugend und im

Besonderen über die fünf neu-

en Mitglieder, welche im ab-

gelaufenen Jahr dem Schüt-

zenverein beigetreten sind.

NR Singer und GV Reiterer

würdigten die ausgezeichne-

ten Leistungen des Vereins

und bedankten sich mit einer

Spende, welche der weiteren

Jugendarbeit dienen soll. Auch

Oberschützenmeister Günther Ramsmaier gratuliert dem Schützenkönig

für 2012 Walter FRITZ, welcher von seinem Vorgänger Walter Eichinger

die Schützenkette überreicht bekam. Foto: Schützenverein

Trägerpersonal 

(Aushilfen) für die gemeinde -

eigene Bestattung gesucht

Die Bestattungsanstalt der
Marktgemeinde Sier-

ning sucht zwei Mitarbeiter
(rüstige Pensionisten), die bei
Begräbnissen, vorerst vertre-
tungsweise, als Trägerperso-
nal zur Verfügung stehen. Sie
fungieren dabei je nach Be-
darf als Sarg- oder Kreuzträ-
ger. Ein weiteres Aufgabenge-
biet könnte die Abholung von

Verstorbenen im Urlaubs- und

Krankheitsfall der zuständi-

gen Mitarbeiter der Bestat-

tung umfassen. 

Bei Interesse an dieser Tätig-

keit oder für weitere Fragen

und Informationen steht Ihnen

Herr Aschauer (Tel. 07259 /

2255-42 oder Mobil 0660 /

5467461) zur Verfügung.
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„Wohnen auch Sie antik, aber unbehaglich?”

Besuchen Sie uns in unserem Büro in Sierning, Kirchenplatz 2, 1. Stock 
Tel. 0664 /126 40 06 oder 0 72 59 / 39 360, Email: office@revitalbauberatung.at

– Sichere Geldanlage
– Investieren in Wohnqualität
– Energiekosten sparen

Wir bieten: 

– Sanierungskonzept, Energieausweis 
– Planung, Ausschreibung, Leitung
– Jetzt Förderungen 

von Bund und Land sichern

JETZT SANIEREN

MIT REVITAL

Kontrolle des Wasserverbrauchs

1 Umdrehung

= 1 Liter

1 Umdrehung

= 10 Liter

1 Umdrehung

= 100 Liter

1 Umdrehung

= 1000 Liter

Jedes Jahr kommt es bei der

jährlichen Wasser- und Ka-

nalgebührenabrechnung am

Jahresende zu unliebsamen

Überraschungen durch über-

höhte Nachzahlungen. Wir er-

suchen Sie daher, in Ihrem ei-

genen Interesse, Ihren Was-

serzähler regelmäßig zu kon-

trollieren und einen nicht

mehr der Norm entsprechen-

den Verbrauch zu erforschen.

Speziell bei unbewohnten Ob-

jekten ist es ratsam, den

Hauptwasserhahn zu schlie-

ßen. 

Ursachen für einen erhöhten

Wasserverbrauch können sein

• Rohrbruch

• defektes Überdruckventil

• undichte WC-Spülung 

• tropfender Wasserhahn

• falsch abgelesener Wasser-

zähler

Mehrverbrauchsbeispiele

Ursachen: Jahresverbrauch:

tropfender Wasserhahn 7.800 Liter =     7,8 m³

Leicht rinnendes WC 78.000 Liter =   78,0 m³

Sicherheitsventil 105.120 Liter = 105,0 m³

Rohrbruch 525.600 Liter = 525,0 m³

Verwenden Sie unten ange-

führte Liste, um z.B. einmal

im Monat den aktuellen Was-

serzählerstand abzulesen. Ein

„normaler Wasserverbrauch“

beträgt im Durchschnitt 3 m³

bis 5 m³ pro Person und pro

Monat. 

Datum
Zählerstand

in m3
Verbrauch Datum

Zählerstand

in m3
Verbrauch

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Doris Dutzler, Tel. 07259 /
2255-53 (vormittags) jederzeit gerne zur Verfügung. 
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Sie wollen….

– sich am Computer ausken-

nen?

– die Welt des Internets ken-

nen lernen?

– Ihre Computerkenntnisse

auffrischen?

Das erwartet Sie:

– Einstiegskurs für Anfänger -

innen - kostenlos

– Aufbaukurs: Kostenbeitrag

von Euro 80,-

Anmeldung:

– Für nur einen oder für beide

Kurse möglich!

Kurszeiten:

– 2 x wöchentlich (montags

und dienstags)

Kursplätze:

– max. 10 Frauen pro Kurs

Kursort:

Wir kommen zu Ihnen – Ver-

anstaltungszentrum In’s Max,

Neuzeug

Einstiegskurs - kostenlos!

Von 07. Mai bis 21. Mai 2012

Gruppe 1: von 09 bis 12 Uhr

Gruppe 2: von 13 bis 16 Uhr

Aufbaukurs  - Kosten 80,-

Euro

Von 22. Mai bis 19. Juni 2012

Gruppe 1: von 09 bis 12 Uhr

Gruppe 2: von 13 bis 16 Uhr

Unser Angebot richtet sich

ausschließlich an Frauen,

ohne oder mit geringen Vor-

kenntnissen. Um Näheres zu

erfahren und sich anzumelden

kommen Sie zur Infoveran-

staltung am 24. April 2012

von 10.00 bis 12.00 Uhr, Ver-

anstaltungszentrum In’s Max,

Neuzeug, Schulungsraum.

Für etwaige Rückfragen ste-

hen wir unter 07252 / 8 73 73

gerne zur Verfügung.

Das Projekt wird gefördert

durch: 

Ihr Reisebüro auf der Ennsleite, Steyr!

World of Travel Reisebüro 
Arbeiterstr. 41, 4400 Steyr

Tel. 07252 - 50 5 05 WWW.WORLDOFTRAVEL.AT

Ihre Reiseberaterinnen (v. links):
Martina Singer, Christiane Rottberger
und Margot Heiml

KROATIEN - KVARNER BUCHT

 1.108

TÜRKEI - INCEKUM

1.935
KOS - MASTICHARI BAY

1.999

MALLORCA - CALA MONDRAGO

2.158

1.935

FLUG
ab/bis 

Linz

Kostenloser Computerkurs für Frauen in Neuzeug

Atemberaubendes Klangerlebnis in Sierning
DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF / Leitung: Wanja Hlibka

Ein festliches Konzert mit

dem DON KOSAKEN

CHOR SERGE JAROFF,

unter der Leitung von Wan-

ja Hlibka, findet am Sonn-

tag, den 6. Mai 2012, um

19.00 Uhr, in der Pfarrkir-

che Sierning statt. Dieser

grandiose Weltklasse-Chor,

bekannt aus unzähligen

Fernsehsendungen, gastiert

stimmgewaltig mit einem

bravourösen neuen Kon-

zertprogramm in Sierning.

Das Repertoire ist fast iden-

tisch mit dem des Original-

Chores von Serge Jaroff, die

Chorsätze sind ausschließlich

handgeschriebene Partituren

Serge Jaroffs aus dessen pri-

vater Musikbibliothek, und

wurden für Wanja Hlibka’s

Chor neu bearbeitet. Auf-

grund seiner langjährigen

Gastspieltätigkeit hat dieser

Chor unter seinem künstleri-

schen Leiter Wanja Hlibka

überall begeisterte und viele

treue Zuhörer. Die Konzerte

werden mit stehenden Ovatio-

nen gefeiert. Die Stimmge-

walt der russischen Opernso-

listen, die den Chor um Wanja

Hlibka bilden, entlockt den

stimmlich differenziert arran-

gierten Werken das nötige

Charisma und zieht so das Pu-

blikum in seinen Bann. Die

Atmosphäre des Konzertes

ist, je nach Ausdruck und Dy-

namik, still, leise, fast zärt-

lich, bis hin zu Raum füllen-

den Lobgesängen. 

Die stimmgewaltigen Solisten

werden von der Fachpresse

immer wieder als Ausnahme-

chor bezeichnet. Ihr außerge-

wöhnliches Repertoire reicht

von festlichen Gesängen der

russisch-orthodoxen Kirche

über die immer wieder be-

gehrten Volksweisen bis zu

großen, klassischen Kompo-

nisten.

Eintrittskarten für diesen

klanglichen Höhepunkt erhal-

ten Sie am Marktgemeinde-

amt Sierning, Tel. 07259 /

2255-46, bei der Raiffeisen-

bank Sierning, Tel.07259 /

2061 und beim Postpartner

Neuzeug, Tel. 07259 / 2101.

Vorverkauf: € 13,-; Abend-

kasse: € 15,-.
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Geschwisterpaar Inselsbacher 
dominiert 45. Sierninger Gemeindeschitag!

Ein wunderbarer Wintertag
und traumhafte Pistenver-

hältnisse – so präsentierte sich
der Sierninger Gemeindeschi-
tag am 12. Februar 2012 auf
der Höss, welcher wie in den
vergangenen Jahren vom
ASKÖ Schiverein Neuzeug
perfekt organisiert wurde. 80
Personen waren angemeldet
und 63 Läufer schafften es
letztendlich in die Wertung.
Souveräne und auch jüngste
Ortsmeisterin von Sierning
wurde die Kinder-5-Läuferin
Sabrina Inselsbacher, gefolgt
von Nina Preisinger mit einem
Respektabstand von 3,6 Se-
kunden und Christine Öhlin-
ger mit 4,71 Sekunden. Bei

den Herren setzte sich trotz ei-

nes Muskelfaserrisses Lukas

Inselsbacher vor den Natur-

freunde Neuzeug Trainer-Ol-

dies Robert Althuber, + 2,31

Sekunden, und Christian

Brunner, + 2,61 Sekunden,

durch. In der Mannschafts-

wertung, welche sich immer

sehr großer Beliebtheit er-

freut, siegte die Mannschaft

„NF-Racing-Team 3“ vor

„NF-Racing-Team 6“ und der

„Insektentruppe“. An die teil-

nehmenden 17 Mannschaften

wurden wertvolle und zahlrei-

che Preise, gespendet von der

Sierninger Geschäftswelt, ver-

geben.

Schibobweltmeisterschaft

für Schüler, Jugend weib-

lich und Altersklassen

Bei strahlendem Winterwetter
und perfekter Organisation
gingen die Schibobweltmei-
sterschaften von 29.2. bis
4.3.2012 in Hinterstoder über
die Bühne. Das Organisations-
team des ASKÖ SBC Steyr
sowie des ASKÖ Schiverein
Neuzeug hat eine sehenswerte
Veranstaltung abgewickelt.
Die Rennläufer des ASKÖ

SBC Steyr konnten ihren

„Heimvorteil“ optimal nützen

und sorgten für einen wahren

„Goldregen“ bei der Medail-

lenvergabe.

In der Schülerklasse 1 gewann

Pia ZOISTER dreimal Gold

(SG, RSL und Kombi) und

einmal Bronze (SL). Bei den

Schülern 2 war Juliana WEG-

MAYR mit zweimal Gold im

Super-G und Slalom erfolg-

reich.

Bruder Leonhard gewann im

Super-G Silber und konnte

leider wegen einer Darmgrip-

pe keine weiteren Rennen

mehr bestreiten. Marion

SCHNEIDER  war der kleine

Pechvogel dieser WM. Sie er-

rang im Slalom Rang 4 und in

der Kombination Rang 6. Karl

MAYRHOFER konnte in der

AK 4 viermal Gold mit nach

Hause nehmen und in der

AK1 gelang es Klaus MAYR-

HOFER zum ersten Mal WM

Gold zu gewinnen und dies

ebenfalls viermal.

Bürgermeister Gerald Hackl,

ASKÖ Präsident Gerhard

Bremm, Sportamtsleiter Hans

Sommer und SKF Geschäfts-

führer Franz Hammelmüller

überzeugten sich bei Schibob-

schnuppern selbst von der

„Leichtigkeit“ des Schibob-

fahrens. Bürgermeister Man-

fred Kalchmair gratulierte zu

diesem Riesenerfolg.

Fortsetzung von Titelseite

Eine Klasse für sich beim diesjährigen Gemeindeschitag: Sabrina In-

selsbacher, die strahlende Siegerin. Foto: Marktgemeinde Sierning
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Sierninger Vereinsmost-
kost am 31. März 2012 

Aufgrund des Erfolges,
der vielen Besucher und

der positiven Rückmeldungen
im letzten Jahr wird es auch
heuer wieder eine Sierninger
Vereinsmostkost geben. 

Acht Vereine präsentieren
und verkaufen ihren selbst ge-
pressten Most. Jeder Verein
produziert wieder 50 Liter.
Der Siegermost wird am
Samstag, 31. März 2012, ab
17:00 Uhr im Pfarrheim Sier-

ning ermittelt. Jener Verein,
welcher bis 20.00 Uhr die
größte Menge Most verkauft
hat, stellt den Siegermost. 

Für das leibliche Wohl, auch
für „Nichtmosttrinker“, wird
bestens gesorgt. Für den klei-
nen Hunger zwischendurch
gibt es Aufstrich- und Speck-
brote, Mehlspeisen und fri-
sche Bauernkrapfen. Für die
musikalische Umrahmung
sorgen „Los Casettos".

HOME Bahnhofstraße 12
4522 Sierning

TEL 07259/4800
WEB www.mw-physiotherapie.at

• Einzelheilgymnastik
• Neurologische Behandlungen
• Massagen
• Osteopathie
• Hausbesuche
• Gutscheine erhältlich Ihre Praxis für Physiotherapie in Sierning

Ingrid Eichinger

w w w . s e r v e r s . c o . a t
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Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber


